
 
 
 
 
Der erste Wettkampf im Ausland: PSV Master Diving Cup! 
 
Als die Mail mit der Einladung/Ausschreibung ankam, war mir ganz schnell klar: Da MUSS 
ich hin! Und kurz nachdem ich das in unserer Gruppe verkündet hatte, musste ich auch 
nicht mehr allein fahren. In der gleichen Besetzung wie im letzten Jahr zur Deutschen 
Masters Meisterschaft fuhren wir nach Eindhoven zum PSV Master Diving Cup: Sükrü, 
meine Tochter Heidi und ich. 
 
Das waren ganz neue Dimensionen! Ein riesengroßes, schickes Schwimmstadion mit 
separater Synchron-tauglicher Sprunganlage und tollen Brettern, warmer Pool mit Blick auf 
den Sprungturm, Kraftraum, Schnitzelgrube mit Brett (so etwas hatten wir noch nie 
gesehen oder gar ausprobiert!) und Saltogürtel, Trampolin (ebenfalls mit Gürtel), federnde 
Turnbahn, … 
Und dann die vielen netten SpringerInnen aus verschiedensten Ländern... Einige kennt 
man schon aus Freiburg, viele lernt man neu kennen, bekommt viele gute Tipps, hört viele 
lustige Geschichten. 
Auch meine elfjährige Tochter darf trainieren und wird dabei von Trainern und Springern 
aus verschiedenen Ländern unterstützt. Sie lernt Neues und nimmt ein gestärktes 
Selbstbewusstsein und ganz viel Motivation mit nach Hause. 
 
Und der Wettkampf – was für ein Gefühl das ist, in so einer großen Halle zu springen: Die 
hellen Strahler unter der Decke, alle fachkundigen Augen auf einen gerichtet – und dann 
die Nerven behalten...?! Ja, das geht tatsächlich. 
 
Sükrü schafft in seiner Altersklasse auf dem 1m-Brett mit 197,55 Punkten einen tollen 4. 
Platz mit geringem Abstand zum dritten. Und ich werde in meiner Altersklasse auf dem 
1m-Brett mit 139,7 Punkten (wenn auch knapp) erste. Mit Freiburg darf man die 
Punktzahlen nicht vergleichen, in Eindhoven wurde strenger gewertet. Aber wenn man die 
Ergebnisse mit denen aus Kiel vor einem Jahr vergleicht, wird die Steigerung deutlich: 
Sükrü hat heute 52 Punkte mehr (!!) erhalten als noch vor einem Jahr und ich habe mit 
einem Sprung weniger (hier 6, in Kiel 7 Sprünge) einen Punkt mehr erreicht. DANKE 
Segis, du hast uns toll trainiert!!!  
 
Was für ein schönes Erlebnis!  See you next year, Eindhoven!! 
 

Gesa Kirschbaum 
 



Neue Perspektiven: 


